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Donnerstag den 14. November 1878.

l ^ 3 ) Nr. 6209.

^ , 0 0 0 Gulden
Werden dargeliehen.

Aus dem Johann Kalister'schen Gemeinde-
^ "^s-Sliftilngsfonde werden 28,000 Gulden
^ lm o^r in Beträgen von mindestens 5000 fl.

und pupillarmäßige Hy-
^"'Slcherstcllung dargeliehen,

^slil! ^ t̂eftec'ticrcnde wollen nnler Näch-
ten l> ^forderten Sichcrstellung beim krai-

"ndesausschusse einkommen,
"lbach ^ „ <̂  November 1878.

^ ^ ^ n i s c k ^ LllNlIe8lll,^lllulfe
^ Nr. «876.

Kundmachung
l̂ , ̂ . Nezichung auf die Kunduiachung vonl
^ 'ber d. I . , Z. ^ i l ) 3 , wird bei dem k. k.
z H M e Rudolfswerth fiir die IV. Schwur-
^ . ' ^ u n g im Jahre 1878 alS Vertreter des
!li^ ^"^u auch noch der Landesgerichtsrath Gott-

^uner berufen.
^ ^z am 10. November 1878,

""' Vrusiäiutt. lie» k. k. Obertalllle^

^ 4 5 ^ — —
^) Nr. 9369.

^ Bekanntmachung.
^ ! k ^ '̂ ^' ^berlandesgerichte für Steiermark,
^ / , u»ld strain in Graz wird bekannt ge-
^ ' ^ß die Arbeiten zur

h'^guug des Grundbuches iu
^ ^ ^latastralstemeinde Mittat
^ei l ,^^ ^ Entwürfe der bezüglichen Gruud-
. cv^en angefertigt sind.
^lliun ^ dchm wird in Gemäßheit der Be-
l ^ ? des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871

' ^ l . 3ir. 96) der

tz. 1. D e z e m b e r 1 8 7 8

^ t tz^ ^"' Eröffnung des neuen Grundbuches
^ ^ ^^algeuleinde mit der allgemeinen Kund-

^t l , , '̂ gesetzt, ^ ^ ^^^ ^.^.^^ ^ ^ ^ an neue
'-! ^ " ^ ' Pfand- und andere bücherliche Rechte
W ^ " dem Grundbnche eingetragenen Liegen-
^ ttly , ̂ " ^ bie Eintragung in das neue Grund-
^ u ' . s ' befchräntt, auf andere übertragen

L, sl.,! >°^" " "dcn können,
i "^bu^ ^ '"ub zur Richtigstellung dieses neuen
! ^ttai ' ""lches bei dem k. k. Bezirksgerichte
, " be i . / " ^^^ " l "erden kann, das in dem
>elch^nen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
^rhw ""^ " "den demnach alle Personen:

^ b f f l / ^ ^^"nd eines vor dem Tage der
^chteä^ ^ s neuen Grundbuches erworbenen
l̂ten« " "^ Aenderung der in demselben ent-

Niss, ^ die Eigenthums- oder Vesitzverha'lt-
"chilis ^ffwden Eintragungen in Anspruch
Äh^ ' gleichviel ob die Aenderung durch
li^na <! °b " Uluschreibung, durch Berich-
^ der ^ Bezeichnung von Liegenschaften

^ ^ttn ^"slnumenstcllung von Grundbuchs-
^ l ^ s / " ' " anderer Weise erfolgen soll;
^Uen ^ ^ r dem Tage der Eröffnung dcS
gttlc^n "ndbuchcs "uf die in deulselben ein-
t e n m? Liegenschaften oder auf Theile der-
^ ^ r l i ^ ' Dienstbarkeits- oder andere zur
n habe^ ?"'^agung geeignete Rechte erwor.
ŝtenst ' '"fnnc die'se'Rcchte als zum alten

^ Nicht s ^ ^ " l l eingetragen werden sollen
' h f ^ l n ^ 'Hun bei der Anlegung des neuen
z< ' ^en ^ " dasselbe eingetragen wurden,

^ ^ e , ^ ^e dietzMiqen Anmeldungen, und
^ ^ U)e stch auf die Bclastungsrcchte untcr

h) beziehen, in der int ß 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise längstens bis zum

letzten N o v e m b e r 1 8 7 9
bei dem k. k. Bezirksgerichte in Liltai einzu-
bringen, widrigens das Recht auf Geltendmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber Verwirkt wä're, welche büchcr-
liche Rechte auf Grundlage der in dem neuen
Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen Ein-
tragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findct nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 30. Oktober 1878.

(4l)U3—2) Nr. 8402.

Bczirts-Wlllldarztenstelle.
Die BezirkS-Wundarztenstelle in Zirkniz mit

einer Iahrcsremnneration von 300 fi. aus der
Bczirlskasse des Steucrbezirkes Loitsch, auf die
Dauer dcs Bestandes derselben, ist sofort zu
besetzen.

Bewerber wollen ihre gehörig documentierten
Gefuche bis

10 . Dezember 1 8 7 8
bei der gefertigten k. k. Bezirlshauptmannschaft
überreichen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Loitsch am 2ten
November 1878.

(4947-2) Nr. 7849.

Geineilldearzt-Stelle.
Eine Gemeindcarzt - Stelle für den Steuer-

bezirk Wippach mit einer Remuneration pr 300 st.
aus der Bezirkskasse ist zu besetzen.

Die Gesuche sind bei der Bezirkshauptmann-
schaft Adelsberg

b i s 0. D e z e m b e r l . I .
zu überreichen.

Adelsberg am 1. November 1878.

(5 .033-1) Nr. 7087.

PM'pedienten - Stelle.
Die Postcfpcdientenstelle in Zoll bei Wippach

mit der Iahrcsbestallung pr. 150 fl., Amtspauschale
jährl. 40 ft. und einem zu vereinbarenden Jahres-
pauschale für die Unterhaltung der wöchentlich vier-
maligen Botengänge zwischen Zoll und Wippach,
ist gegen Dienstvertrag und Caution Pr 200 fl.
zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b i n n e n zwe i Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die VermöMsverhältnisse, so wie auch nach-
zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus.
Übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
kale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung auS den Postvorfchriften zu bestehen ist,
so haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Postamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für dm
Fall der Combinierung dcs Post- und Telegrafen-
dicnstes in Zoll bereit sind, den Telegrafcndienst mit
den hiefür entfallenden sisteunsierten Bezügen zu
übernehmen.

Trieft am 9. November 1878.

K. k. Poftäirection.

(4951—3) Nr. 4677.

Kundmachung.
Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, daß der Beginn der Erhebungen
zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

der K a t a s t r a l g e m e i n d e G o d v w i r f c h
auf den

19. November 1 8 7 8

hicmit festgesetzt wird, und es werden alle jene
Perfonen, welche an der Ermittlung der Besitz-
verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein-
geladen, sich vom obigen Tage ab beim Gregor
Kogej, Gastwirth in Godowitfch, einzufinden und
alles zur Aufklärung, jowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzulegen.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 6. Novem-
ber 1878.

(4920d - 3 )

Kundmachung.
Mittwoch den 2 0. N o v e m b e r d. I . , vor-

mittags um 11 Uhr, findet im Amtslokale des
k. l . Militär-Verpflcgs- und Bettenmagazins zu
Laibach eine öffentliche Verhandlung wegen Sicher-
stellilng des PreifeS für die während der Zeit
vom 1. Jänner bis 3 1 . Dezember 1879 in der
hiesigen Station zur Reparatur gelangenden eisernen
Cavaletten und dazu gehörigen Liegerbretter, in-
gleichen für das Neubeschlägen der letzteren mittelst
Entgegennahme mündlicher Anbote statt.

Die bezüglichen näheren Bedingungen sind
im Amtsblatte dieser Zeitung Nr. 258 vom Nen
November enthalten.

Laibach am 11 . November 1878.

K. ! i . Militilr-Derpsleljsmngnzin in
Auil)ucl».

(4962—3) Nr. 4013.

Kundmachung.
Für die allgemeinen Reparaturen der Unter-

krainer Telegrafenleitungen pro 1879 werden
729 Stück 8 Meter lange Telegrasenstangen

aus Kastanienholz bei Nibnica und
511 „ 8 Meter lange imprägnierte Tele-

grafensäulen loco Bahnhos Laibach
abgestellt werden.

Die ersteren sind für die Leitungöstrecken
Rlldolsswerth-Treffen, Rldolfswerth-Bregana und
RudolfswerthMöltling, die letzteren für die Lei-
tungsstrecken LaibachMöttling, Weifelburg-Treffen
und Treffen-Ncch'enfuß bestimmt und kommen von
den odbezeichneten Lagerplätzen längs den erwähnten
Strecken zu verfrachten, refpective auf die hiefür
von den betreffenden Telegrafenorganen bezeichneten
Embaustellen zu vertheilen.

Eventuell und auf gleiche Weife sind auch
90 Stück 8 Meter lange Telegrafenstangen auö
Kastanien holz von Ribnica bis Rudolfswerth zu
verfrachten und in den Strecken Rudolsswerth,
Seifenberg und Oberfeld-Töpliz zu vertheilen.

Diese Transporte sind innerhalb des Monates
Ma i 1879 zu effectuieren.

Auf diese Transporte Reflectierende wollen
ihre, die ganze oder die drei einzelnen Partien
betreffenden, mit 50 kr. gestempelten Offerte, in
denen der Einheitspreis mit Buchstaben und Ziffern
anzugeben ist,

b i s Ende N o v e m b e r l. I .
bei der k. k. Telegrafendirection in Trieft einbringen.

Vom Erläge eines Vadiums wird abgesehen,
doch hat der Herr Ersteher eine 10perzt. Cautwn
vom Vcrdienstbetrage zu erlegen.

Trieft am 7. November 1678.
Kotalik,

t. t. Ttlegrnjmdirettor.
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N n z e i g e b l a t t .
(4584—3) Nr. 5134.

M c . Realitätellverkauf.
Die im Grnndtniche dcr Herrschaft

Pölland 8ud tom. I , toi. 26 vorkom-
mende, auf Maria Slite von Tschöplach
ills. 8 vergcwährts, gerichtlich auf 685 f l .
dewerthete Realität wird über Ansuchen
des Mart in Pösel von Tschöplach (durch
den substituierten Machthaber Peter Mau-
rill von Oderberg Nr. 9 ) , zur Einbrin-
gung dcr Forderung aus dem Urtheile vom
23. Juni 1877, Z.2917, pr. 228 f l . 90 lr.
ö. W. samiut Anhang, am

22. N o v e m b e r und
20. D e c e m b e r 1 8 7 8

um oder über dem Echätzungswerlh und
am 24. J ä n n e r 1 8 7 9

cmch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittag?,
an den Mcistkictendcn g^en Erlag des
I0perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
10. September 1878.

( 4 5 9 0 - 3 ) Nr. 5836.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Neifniz wird
bekannt gemacht:

lös sei üb v Ansuchen des l. l. Steuer-
amtcs Rcifniz die exec. Versteigerung der
dem Malhias Oderstar von Slatcnc^g
gehörigen, geriäitlich auf 1875 st. geschah
ten und im Grundbuche u<1 Herrschaft
Reifniz «u.d U^b.Nr. 647 vorloinmenden
Realität bewilliget und hiczn drci Feilbie-
tungs.Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

2 3 N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8
und die driUe auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedecmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in» Nmtslotale mit dem Anhange angeord«
net worden, t>ah die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten stcildietnng nur um
oder über dem Schätzungswerts, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben wcrdcn wird.

Die Licilationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vaoium zuhauden der
Licitationstomnnssio» zu erlegen hat, sowie
daö Schätzungsprotokoll und der Grund'
buchscrtract können in dcr diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz ain Isten,
August 1878.

(4991—1) Nr. 6114.

Executive
NealitätenVersteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

l is sei über Ansuchen des Georg Kumft
von Mottl ing die executive Versteige«
rung der dem Georg Orlic von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1075 f l . gc>
schätzten Realitäten Curr. 'Nr. 1'.)8. 57»;,
705, ?'^7, «05 und 033 Stcuergemcinde
Mottl ing bewilliget, und es seien hiezu
drei Feilbietuilgs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. November,
die zweite auf dcn

2 0. Dezember 18 78
und die dritte auf den

14. Jänner 18 79,
ledcsmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im ^
Umt̂ gebände mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfaudrcalitatcn
bei der ersten und zweiten sscilbietung
nur um oder über den, Schätzungswert!),
bet der dntten aber anch unter demselben
hintangcgebcn werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin wperz. Vadium zuhanden
dcr Licitatiollskommisstou zu erlegen hat,
sowie die SäMltilgsprotokolle und die
Gmlldbiichseztractc tömicn in der dies-
qerichtlicheil Registratur eiligesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Möttlmg a.n
21. Juli 1878.

(4875—2) Nr. 4775.

Nelicitatwn.
Zur Vornahme der Rclicitation der

Realität Urb.-Nr. 38 ad Gut Bur^stall
wird die Tagsatzung auf dcn

^ 22. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts augeordnet.

K. t. Bezirksgericht Lack ain 16ten
September 1878.

(4990—1) 3tr. 0091.

Uebertragung
executiver Fellbictun^.

Die mit dem Bescheide vom 6. Mai
l. I . , Z. 3705, auf den 20. Juli, 27sten
August und 27. September 187« au-
geordnet gewesene Ncalfeilbietung gegen
Josef Milan von Mottling wegen schnl-
oige«, 30 st. 40 kr. s. A. wird auf den

2 0. November ,
20. Dezember 1878 und
14. Jänner 1879

übertragen.
K. t. Bezirksgericht Mottling ain

20. Juli 1878.

(4996—1) Nr. 1738.

(irecuttve Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronan

wird hicuiit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Franz Krisper von Mainburg (durch
Dr. Mcncinger) gegen Maria Brauz
von Natschach Nr. 20 wegen aus dem
Urtheile vom 14. Oktober 1875, Zahl
5500, schuldigen 224 fl. 9 kr.ö. W. c. 8. <'.
die executive Feilbietung der der letzte-
ren auf die Waldparzelle Nr. 1389 der
Steucrgemeinde Ratschach zustehenden und
auf 500 sl. gerichtlich geschätzten Besitz-
rechte gewilllget und zu deren Vornahme
die ^agsatzuug auf den

2 0. November und
4. Dezember 1878,

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der hie-
sigen Gerichtskanzlei mit dem Beifatze
bestimmt worden, daß die gedachten Ve-
sitzrechte bei der ersten Tagsatzung nur
um oder über dem Schätzmlgswcrth, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hmtangegebeu werden.

Das Schätzuugöprotololl und die
Licitatiunsbediugnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen AmtZstui^
den eingesehen werdeu.

K. l. Bczillsgericht Munan mn
11. Oktober 187«.

(4570—3) Nr. 493l.

(5recutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht

Es sei über Ansuchen des Johann
Barthol von Hrib die exec. Versteigerung
dcr dem Anton Raväelj von Altcnmarll
gehörigen, gerichtlich auf 1520 fl. geschätz
nn Ncalilat imd Urb. Nr 7, Rectf.-Nr 6
n,ä Grundbuch dcr Herrschaft Schilecberg
dcwilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

23. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. D e z e m b e r l 8 7 8
und die dritte auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Heilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswcrth, lm
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Kicitnlionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anboie ein 10pcrz. Badium zuhanden der
^icitalionslommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und dcr Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 24sten
Jul i 1878.

(4804—2) Nr. 6814.

Nclicitation.
Vom l. f. Bezirksgerichte Oroßlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Gs sei über Ansuchen des Mathias

Perjatel von Unterlaase wegen Nichtein-
haltung dcr tticitationsbedingnisse von»
21. Februar 1870 vonseite des Crstchers

, Johann Grcbenc von Großlaschiz die
Nelicitation dcr im Grundbuche der Herr-
schaft Auersperg «ud U r b . - N r . 915,
Ncctf.-Nr. 755, wm. X, lol. 37 und
«ud Urb.-Nr. 873, Rectf.'Nr. 727, ww.
IX, lol. 253 vorkommenden, vormals dem
Franz Iellenc vou Srobotuit gehöngen
Realitäten auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Beisätze an-
geordnet worden, daß dieselben bei dieser
Ftilliietnngö-Tagslltznng auch unter den»
Schätzwerthe hiniangegeben werden.

it. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
9. Oktober 1878.

(4652—2) Nr. 7956.

(HMltive Feilbietuugen.
Ueber Ansuchen ocs Fianz Kast^c

von Dornegg Nr. 7 wird die Vornahme
der exê '. Fcilbietung der auf 1600 st.
geschätzten Rralilüt dcs Anton itastelc
Nr. 11 von Doliropolje, «ul) Urb >Nr 36
lui Gut Scinoilhof, bewilliget, und wcroen
die Tagsatzui'gen auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
7. I ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 8 7 9

mit dem Bedeuten angeordnet, daß dic
Realität nur bei dcr dritten Tagsatzuna
auch unter dem Schätzwcrlhe wird hiulan-
gcgeben werden.

it. l. Bezirksgericht Feislriz am 24sten
August 1878.

(4648—2) Nr. 7686.

Neassumienmg
dritter ezec. Feilbietuug.

Ueber Ansuchen des t. l. Slcueramtcs
von Feistriz wird die Vornahme der dritten
exec. Frilbielung der auf 1400 st. geschätzten
Realität des Johann Gerl Nr. 9 von To-
minjc, «ud Urb.'Nr. 537 ud Gut Birken-
thal, im R»'assumicluu,,swege bewilliget,
und wird die Tagsatznng auf deu

2 9. N o v e m b e r 1878
mit dem Bedeutcn angeoldnct, daß die
Realität bci dieser dritten Ta^satzung auch
unter dem Schätzwcrche wird hintangege-
bcn werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 13ten
August 1878.

(4917—2) Nr. 3266.

Ezecutive Feilbietuug.
Vl.n dein t. t. Btzirlegerichte Seifen-

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
lös sei über das Ansuchen des Jakob

Zajc von Weixelliurg 'Nr. 38 gegen die
Eheleute Franz und Anna Hrooath von
Kamenoerch wcgen aus dem Vergleiche
vom 20. Dezember 1864, Z,2656, schul-
dinen 126 f l . ii. W. k.«. c. iu die exec
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Zobelsbcrg Bo.1 , l,^.28, Reclf.-Nr.236
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzunaswcrthc von 895 st. ö.W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben d,e
drei Feilbletungs-Tagsatzungen auf den

28. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
9. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit den« Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzlen Fcilbiclung auch unter dcm
Schätzungöwcrlhc an den Meistbietenden
hintangegclicn wcrdc.

Das Schätznngöftroluloll, dcr Grund-
buchöcxtract und oic ^icitalions^cdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlöstnndcn emacschen werden.

tt. k. Bezirksgericht Scisenberg am
7. Oktober 1878.

s4498-2) N r . ^

Massumienmg
dritter ê ec. F e l l b l H
Vom t. t. Bezirksgerichte V"°!

wird kund gemacht: < gMp
Es sei über Ansuchen des l. l. , .̂ ,

anltes Senusetsch die niit dm ^^ !^^
vom 27. Juni 1870, Z- ^^'.'/^H>B
dritte exec. Feilbictung der oe, ^
Pieca von Laze gch"Ngc", " ^ ,
buche dcr Herrschaft Senosetsch ^"^^
Nr. W2/7 ' / „ wm. >'̂ . <" ! -^ M
inenden, gerichtlich auf ! " ' " > ' ' " ^ . i ,
ten >1iealltät reassumiert "uo K « ,
Vornahme die Fell l i iettt i igs-^'"
auf den

23. N o v e m b e r 187s,
voruiiltags von 11 bis ^ U Y ^ ^
gerichts mit dem mspnuiglichl"
desauhaugc angeord'let wm0' - . ^

i i . t Bezirksgericht Senoset,̂
23. September 1878. ^ ^ _ ^ - ^

3lr. 4^'°'
(4509—2)

Neassumimmg
dritter erec. Fci lblM

Vom k. k. Bezirksgenchtc ^

wird kund gemacht: ^., t. ^
(5s wnde über Ansuche ^,^.,

Finanzpromratur für " " " " ^ ^ FBeschere vom 15. S e p l e m b ^ / ^

^284 , augeordnet gclvchn " ^ . ^
sistierte dr.tle ê ee. F"lbu>l ' ^ M
Thomas Ulld M l c h a e l ^ r M n ' ^
chael Curr.-Nr. 11 gehörig", n.!''
buche der Herrschast ^ " ^ ' ^ l f
Nr. 130 vottomnu'nden, ! uch ,,,,
1005 f l . gcschätztell Nealllat ^
und zu deren Vornahme d,e iV
Tagsatzung auf den

2 3. N o v e m b e r ^ ' ^>-

vormittags von 11 bis l2 H M
gerichts 'mit dein Anhange o^
iichcu Bescheides " . ' g c " d n " ' »̂ ch ""

K. t. Bezirksgericht ^ '
2^. S e p t e ! ! l b c r 1 8 7 8 ^ ^ ^ — ^ .

(4585—3)

Erinnerung^. . . ^ l .
an A n t o n und ^ " " l e M r . .

rcsp. deren Ncchls"°chs' O^ .
Von dem l. k, B . i r l ^

fcld wird dem Anton ' . ' ' 6 " i^>t c>
resp. deren Rechtsnachfolgcu',

ilinert: ^«s.llieil bei ^ ^ i
Eö habe wider d. s " ' ^., b

Gerichte Franz I e ' o ^ vo ^ .
Arch die Klagc <W 1> .^ ' ^ (3.l'>",
Z . I 9 3 5 , auf ^ ^ ^ ' f ^r ^
erklärung dcr f"r d.cst W' ^ ,
lität 8ud Urb.-Nr. I U ^ f M , ^
«aiidstraß haftenden " « ^
pr. 66 fl. 6 kr. c m a c ^ , ^
Tagsatzuug hicrgmchls " > ^

2 2. N o v e m b e r ^ F '

voriiiittags um 8 Uhr «"«e^ OcllF..
Da der A.ifcnt a ...,d d> ,,

, diesem Gerichte ' ' n ' / ^ . , . , ^ a ',,,
vielleicht ans den l. l. ^ ^ , M t " " ^ s

auf'ihre ^ M " ' ^ > r aä -
Hi«ruoa von Mch als ̂  .̂„i

bestellt. de„ hiel""'f«lls''"'
Die Geklagten wc den ^^,,fa l

Ende verständiget, ^
rechten Zcit sclb st crsch "U.,^ „ "dd ,
andern Sachwalter bc,t " ^ r h ^ „„l>
^ l e .ia .haft " ° ^ " , ^ ,tt> ,
ordnungsmäßigen M ° ^.^, ^
die zn ihrer Vcrthc. "^ idr '^" ,,t^'
Schritte cinleitcn ton. ' l l l c ' H ^
NechtSsache n.it dcm " s ' ^ O O.

ordniing verhandcl w " , ^ , t ^ ^
klagte,,, welchen es >b ^ , . , , , ' " ' ^ c'H
Ncchlsbchclfc auch d ' ^ d'< " sc>"'

a" dic Hand 3 " ^ ^ , ^ > 3 " ^ ' , ,
Bcral'sänmlina c " l M c ^
bciznm'sscn haben ^ ^ .^feld «'

K. l. Bezirksgericht ^

J u l i 1876. ^ ^
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,̂̂  Uchettmgunq
? . ezec Feilbietung.
^ bc.... / ' ^'Mksgerichte Adelsberg

" «lint gemacht:

M?n "NnTriestĝ ^̂
!iOc , ' . ^"daineselo die mit dem Ac-
°"fdci. /s ^ Ma i 1878, Z . 4010,
A ^! i . i .^"st ^ ^ ^ angeordnete dritte
-I ̂ ? " ' " ^ der Realität Urb.-Nr.
'Ufden ^ " ' N 9 f l . 94 kr. 0 «. c.

^ ^ ^ ' ^ " l i c m b c r 187 8

l̂ugust I^lrlsgericht Adelsbcrg am

A Nr. 4999.

^ ^eassulnierung
, !3 .? lM Feilbietung.
Nich . ' ^ «lzirls^erichlc Rcifniz wild

!ls ""ut gemacht:
^ . ^ / ' die mit dem Bescheide vom
^de», «4 " ' ' Z li155, bewilligte und
^ ^ s'^ide vuul 2.Ollobcr 1876,
,^l»llt', ^ ' " l c exce. Fcilbietung der
!̂„i> , "!' Urd.-Nr. 047 aä Herrschaft

^"8 i,i?''"'"ctt, und wird die Tag-
" " dem vorigen Anhange auf den

! t . l ^ um 9 Uhr. anueordnel.
H^ ' ^ l sge r i ch t Reifniz an, 23stcn

l ^ T —
^ Nr. 0551.

^/lcassmuicrllng
? czec. Fcilbictling.

^ ^ l ' " k- k. Bezirksgerichte Fei-
., üz^ttannt gemacht:
^ " ' 'b" ' Ansuchen der Ezecu-
ll^Ull ^.^,^ I^^anna Valeueic

^ M h ^ , ^ ^ 7^ ^z (fessiunä-
»,, Mmileins Frauzista Vici«! von

^ 1 ^ 7 ' ' ' Z. .-»77, auf den 27steu
^>t ^. "'^'ordnet gewesene nnd so-
3.^!>'^rschcide wm 10. Inni
Met"'," 'N. sistierte dritte executive
tz>b,i^ ^ den, Josef Seutinc von
^>.Ä Hs.Nr. 29 gehörigen, im
^ ' 3 l l . , dn Herrschaft Prem ^"b

^ia.... ^kommenden Realität mit
^ " Anhange anf den

l ^ i t t / ' ^uvember l. I . ,
^ a,i^,.^ Uhr, in, Reassumierungs-

^ K . ^ U " , worden,
^ l i i^^^ntögericht Feistriz mn

l ' ^ ^
^ Nr. 5409.

,c!'Wenversteigcr.lllg.
belll,,,,/' "ez,vlsgerichte Mottling

!i>ö sei «"nacht:
^ ? ^>l A< ""suchen des Mathias
^ ^ ^ " » die rxec. Berslcige-
>!»>>. a„s""Um jiolail von Trruovc
'^! ""at Ä " ^ ">f 1305 fi. geschah

°ls!e ""Utz.2^ ."" ' l l 'gt t und hirzll drei
> den U l a n e n , " "d zwar die

^ ^ ^ N o v e m b e r ,

^ dumber 18 78

< ' ) ' d ^ , ° " ' ' e r 1879,

^» ' das, < " ' " Anhange angeordmt
!^ii>!'^ i w ^ '̂audvealitm 'bei der
^ e > ^ ^ Feildie.nng nur um

bei der
> ^ ^ , , ^ u u r r demselben h ^ ^

. ""nach

^ ^ > o ,^«dium^.handcn ^

V > t "l̂ > °'"^U und dcr Grund'
5 ^. ."st,« '>', in der dieöacrichl-

^ l i ' Ve r'U'^iehe.. werden.

(4448-3) Nr. 483!.

Uebertmgung
dritter czcc. Fcilbietung.

Von, l. l. Äezirl^gerichl^ Lanosttaß
wird in der ^e^ltionesührnna der t. l.
Finanzprociuawr Laibach (iwm. ocö ho»
heu l, t Acrarö uild des lrainischen
Orundeutlastuugsfondcs) gegen Urbail
Gozi^ von Prujchcudorf i)cw. 40 ft. 22 lr.
s. A. die mit dein Bescheide vom 14lcn
Mai 1878, Z. 2281, uus dc» 28,len
Sepirmtirr l878 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbielnng der Realität sub Urv.-
Nr. 540^2 ad Plclerjach anf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags W Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

it. l. Bi,zirlsgerlcht iiandstraß a,n
0. Ollolxr 1878.

(437<j—Z) Nr. 0200 bis 1272.

(Mll twe
Äealitätcilvcrstclgcruiig.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
betauut gemacht:

^s sei über Ausnchen des t. t. Steuer-
amtes Laas (uoni. des hohen k. t. Aerars)
wegen nickständigen Steuern die execu-
tive Versteigerung:
u) der dem Michael Tomöi von Äatsch

gehörigen, im Glunddnche der Herr-
schaft Schneeberg «ud Dom.-Grlind»
bnch-Nr. N» vorkommenden, gericht-
lich auf 20 fl. bewertheten Gereulh-
realität;

d) der dem Johann Iakopin von
Kramtsche !^tr. 0 gehörigen, im
Gruudbuche ^iadlischct «ud Urb.-3tr.
(j01/2!w uud Reetf.. Nr. 484 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1115 fl.
bewertheteu Sechstelhube;

c) der deul Josef Zattajsetvon Mramo-
rovo Hs.-!i1ir. 0 gehm igen, i»u Gruud-
buche Nadlischet «ub Urb. - Nr.
104 102, oieclf.-Nr. 429 vortom-
meudeu, gerichtlich auf 1371 f l .
bewertheleu Sechstelhube;

(1) der dem Andreas Gregmic- von Pu-
dub Hs. - sir. 2'̂  gehörigen, im
Gruudbuche der Herrschaft Schnee-
berg sub Urb.'Nr. 04, Rectf.«Nr.
58 uorkommendeu, gerichtlich auf
750 f l . bewertheteu Viertelhube;

0) der dem Autou Pirman von Boutsch-
tow Hs.-Vtr. 1 gehörigen, im Gruud-
buchc der Herrschast Nadlischet «ud
Nrb.-Nr. 200/202, Neetf.-Nr. 443
vorkommenden, gerichtlich auf 1095
Gulden bewerlheteu Halbhnbe;

1) der den, Andreas Marinci«! von
Pudob gehörigen, im Orundbuche
der Herrschaft Hallersteiu «uli Urb.-
Nr. 44, Nectf.-Nr. 31 nud 37 vor-
lommeudeu, gerichtlich auf 1047 f l .
bewertheteu Halbhube;

^) der dem Johann Fatnr von Vatfch
gehörigen, im Grundbnche der Herr-
schaft Schneeberg 8u1) Doin.-Gruud-
buchs-9tr. 15 neu und 498 alt vor-
tommendcu, gerichtlich auf 60 sl.
bewertheten Nealität

bewilliget ulld zur Vornahme derselben
drei Fe'ilbietnngs.Tagsahungen, uud zwar
die erste auf deu

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

21. Dezember 1878
und die dritte auf deu

2 0. I ä u u e r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu der Gerichtskauzlei zu Laas mit dem
Auhauge angeordnet, daß diese Realilä»
teu bei der ersten und zweiten Feilbie-
tuug llur um oder über dem lHchätznngs'
werth, bei der dritteu aber uüthigenfalls
auch uuter deinselben an deu Mcistbie-
teudeu hiutaugegebeu werdeu.

Die Liei'tationsbediuguisse, woruach
iusbesondero jeder Lieilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadinm znhauden
der Lieitationstommission zn erlegen hat,
sowie die Schätznngsprotokolle uud die
Gruudbuchsex.tracte können in der dies-
gerichllicheu Registratur eingesehen wer-
den.

K. l. Bezirksgericht Laas am 10teu
August 1876.

(4359—3) Nr. 4829.

Nelicitation.
Vom t. t. Bezirksgerichte in Sittich

wird bekannt gemacht:
C's werde über Ansnchcu der l. k.

Fiuanzvrocuratur wegen Nlchtzuhaltuug
der ^ieilationsbcdiugnisse durch Josef
Klemenc'ie die laut Lieitatiousvrotokolles
vonl 5. April 1877, Z. 1954, in der Exe-
eutionssache der k. k. Finanzprocuratur iu
Laibach gegen Franz Autoneie uud Franz
Flore von Bieg M o . 149 f l . exec, er-
kaufte Realität aä Herrfchaft Sittich
(Temenizamt) «uo Urb.-Nr. 80 ' / , die
Nclicitation auf Kosten uud Gefahr des
Erstehers Josef Klemen'ic hicmit bewil-
ligt und hiezu die einzige Tagsahung auf
den

21. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem
Bemerken angeordnet, daß dieselbe auch
unter dem ursprünglichen Schätzuugs-
werlhe werde hiutaugegebeu werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 4tcn
September 1878.

(4073-3 ) Nr. 5503.

Massumierung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. t. Ge îlksgcrichte Fristriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der minderjähr.
^ranziol^! Vican vo>, Feistriz die mit dem
Beschride vom 10. Ju l i l877, Z 7103,
auf den 27. November 1877 angeordnet
gewesene dritte exec, ^eilbictunq der der
Maria Novak von Grafcnbrunn gehörigen
Realilät im Re ŝsu!uier>mssswra,c n,it dem
vorigen Anhange auf den

22. N o v e m b e r 1878
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 7ten
In in 1878.

^ (4050-2) Nr. 7637.

Neassumierung
dritkr efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Franz Dcllcva
von Trieft (durch Herrn Dr. Deu von
AoelSdera) wird die Vornahme der dritten
rxev. Feilliictmuj der auf 980 f l . 20 kr.
geschätzten Realität der Antonia Hafner
von Harije Rr. 1, «ud Urli °Rr. 27/1
lr<l Gnt Vtrainach, im Rcassumicnmas.
Wege bewilliget, u»d wird die Tagsatzung
anf den

2 9, N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser drilleil Tagsatzuilg auch
llntrr dem Schätzwerlhe werde hintan-
gegcben werden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz am 10len
Auüust 1878.

(4989-3 ) Nr. 5085.

Executive
liiealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirlögcrichle Motll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über slnsuchm des Ivo Hat-
mann von Sabersloselo die excc. Ver-
stci.jeru.lg der den» Martin Kolar von
Scnlitsch gehörigen, gerichtlich auf 1402 fl.
»'.rschätzlen Realitäleil «ak Extr.-Nr. 144
uud 90 ll.ä Steuergemciude Scmilsch bc«
williget und hiezu drei Feilbiclungs-Tag.
satzungcn, und zwar die erste auf den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

17. D e z e m b e r 1878
uud die dritte auf deu

11. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal oormillaas von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsaebäudc mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitätrn
bei der erstell und zweiten Fcilbietuüg nur
um oder über dem Schätznngswerlh, bcl
ixr dritten ader auch unter demselben
hinlaügegebc!« werden.

Die Licitationsbedinguissc, woruach
insbesondere jedcr Militant vor gemachteiu
Ünbolc ein lOpcrz. Vadium zuhaudeu der
Licitalionslommissiou zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsp>,olololle uud die Grund-
buchscxtracte können in der diesaerichf-
lichen Reaistralur eingesehen werdeil.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
16. Ju l i 1878.

(4874—2) Nr. 4055»

Nelicitatwn.
Zur Vornahme der Relicitation der

Realität Urb.-Nr. 38 ad Gut Äurgstall
wird die Tagsatzung auf den

2 2. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Lack am 8ten
September 1878.

(4508-2) Nr. 4330.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird lnild geiuacht:

Eö sei über Ansuchen der l. l . Fi«
nanjprocuralur für Kram die mit dem
Bescheide vom 2. Oktober 1877 angeord-
net aewesene unii sohin sistierte dritte exe-
cutive Frilbietuna der dem Andreas Jä-
ger von Landol Curr.'Nr. 16 gehörigen,
im Gruudbuchc der Herrschaft ^uestg l̂ ud
Urb.'Nr. 143 vorlommenden, gerichtlich
auf 3331 fl. geschätzt,, Realität reussu-
n.iert und zu deren Vornahme die Feil»
biclunas Taysatzuna auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormillags von 11 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem Anhange des ursprüua,»
lichen Bescheides ai'geordnel.

Hi. l. Bezirksgericht Scuosetsch am
30. September 1878.

(4912—3) Nr. 5952 und 5955.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde in der Efecutioussache des

Engen Mayer von Wippach gegen Bcit
BralonZ von Kozice poto. 250 fi. 5 1 ' / , lr.
samnlt Anhang und des Bernhard Dolenz
von Roscnegg geaen denselben p«lo. 55 fl.
16 lr. sammt Anhang dir exec. Fcilbie-
<ung der dem Veit Brawls von Lozice
zustehenden Rechte zum Besitze und Ge-
nusse aus den Acker, nun Wiese «äu^u, " ,
Parz.'Nr. 1049, auf den Weingarten uud
Oednis „ p l ^ i i'ch>" Parz. - Nr. 5^9,
Parz.-Nr. 5 l2 , 529, im Gcsammlwerlhe
pr. 208 ft. 83 lr,, bewilliget, und werden
zu deren Boruahmc dici Tagsatzungen
auf den

2 3. N o v e m b e r ,
2 4. D e z e m b e r 1 8 7 8 und
2 4. I ä „ n r r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormiltaaS vo» 9 bis 12 Uhr,
yieraerichts mit de», Beisatze anaeordnet,
daß dieselbe» bei der ersten und zweiten
Feilbietuug uur um oder über, bei der
drillen ,5eilbirtlmg aber auch u»ter dem
Schätzwrrthe nach dem zur Einsicht auf»
liegeudeil Bedingnifse an oen Meistbieten-
den hinlanverlanft werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
7. Oktober 1878.

(4987—3) Nr. 5494.

Executive
Bom t. t. Bezirksgerichte Mölll ing

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-

hann Kapelle von Möllling die exec. Ver-
slrigerulla der dem Mathias Stefauii von
Dobrawiz gehörigen, gerichtlich aus 1085 ft.
acschatztru Realität «ud Exlr.'Nr. I I und
23 uä Herrschaft Mötllina. bewilliget nnd
hirzu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

15. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Ämtsgebäude mit dem Anhange an'
geordnet worden, daß i)ie Psandrcalität
bei der ersten und zwciteu Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch uutcr demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitaliousbrdiugnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitaut vor gemachtein
Anbote ein Illperz. Badium ,ttha»dl» der
Acitationslommissio» zu erleal', hat »ow,e

10. Jul i 1tj?tt.
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Allen, welche mich während meines Auf«
entHaltes in Laibach anläßlich meiner Verwuu^
duna, mit Beweisen gütiger Theilnahme beehrt
haben, sage ich bei der Abreise auf meinen
Nicustpuslcu mit wärmstem Danke ein

herzliches Lebewohl!
Ludwig Janski.

Oberst und Kommandant des f. l. Ins,-Reg.
Baron Weber Nr. 22. (5068)

Ein

Commis,
18 Jahre alt, der SpczereiwareN'Vranche an«
ssehörig, tüchtiger Dctaillist, der deutschen und
sllivcnischen Sprache mächtig, wünscht seinen
Pusten zu ändern. (50U4) 8—1

Gefällige Anträge werden unter Chiffre
„8ek. I I . 100" poZto l0Lt»nto Laibach erbeten.

Ein Compagnon
für ein Spezerei- nud iiandeöprodukten-Oeschäft
im besten Vctrirbe, in einer Ltadt Käruleus,
nut Gclbstbetheiligung am Geschäfte und einem
EiuIaMapital von 8000 fl. wird gesucht.

Anträge unter: ,,^U. ! » > . » . » « « " i)c>»w
rv,wnt.o Klagenfurt. (5017) li :̂

Zwei

NuMttr.
35 bis 40 Jahre alt, ledig, a u s g e d i e n t e
M i l i t ä r s , der deutschen und sloucnischen
Sprache in Wort und Schrift mächtig, werden
in einer großrn Fabrik nächst Laibach auf-
genommen.

Schriftliche Gesuche an F, M ü l l e r s Au-
nonccn'Burcau in Laibach, !5W5) 2—1

Gingefendet.
Zither-, Guitarre- und

Molin-Saiten
aus der Fabrik

der Gebrüder Kirchner
sind zu habeu bei

Vaso Fetričič.
Galanterie» und Nürubergcr»uaren - Handluua
^504!i) 3—1 in Laibach.

Ein Kapital per
3600 fl.

wird gegen pupillarmähigc Sichcrstellung mit
1. Jänner I87V dargeliehen. ^4979) :i 2

Auskunft ertheilt die Kanzlei des Advoka»
ten Dr . Robert u. Schrey in Laibach.

6iue

Restauration
in Laibach,

ersten Ranges, ist gegen günstige Äedingnisse
sogleich zu vergeben, — Näheres in der Ad'
ministration dieses Blattes. (5021) :5—!i

Hnrru-Wiilchl.
* eigenes Erzeugnis,

solideste Aideit, befler stuf f uud zu möglichsi
billigem Preis? empfichtt

E I . Hamantt,
Hanptplalf Nr. 17.

Auch wird Wäsche genan nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur besipassende Hem»
den verabfolgt. <3I0) 119

MucherMpin
um vcruurciuigtc Zimmcrluft mit dem an»
genehmsten und edelsten Parfüm zu verdrängen,

in Packcten -i 10 kr., verkauft Avotbeker
Gr. lr'iocoli.

W i e n e r strahe. Üa ibach.

p^Ettls He»te» und pfelswUt^iyttes^^

| ( m l ) D i e ß e g ü n i n ü n t ( 3 l ,
| ffagmdetken (Piatha), Bctteinlayen, Zeltstoss»

— a ' r <t- lt. pr. Fabrik — = ^ ^ ^

1 von M. J. Elsinger & Söhne i
^ 1 in Wien, Neubau, Zollergasse 2, -

I Lieferanten des k. u. k. Kricg»miniiteriunii, «r.M»j.|
Kriegimarine, vieler UumamUtiiaiJiitalUn ato, «f. I

Conditorei
R. Kirbisch:

Hachds - Pasteten, Marons glacee
Pfefferkuchen, Basler Lebkuchen.

(öOßH) 3—]

Man biete dem Glücke die Hand!

375,0 (10 It-Mark
oder

318,750 Oiilden
Hauptgewinn im günstigen Falle bietet die
allcrncucste grosso Gold verlos ung,
welche von der hohen Kcgieril l lg gc-
nehmigt und garantiert ist.

Die vortheilhafte Einrichtung des neuen
Planes ist derart, dass im Laufe von weni-
gen Monaten durch 7 Verlosungen 42,000
(»OWinnO zur sicheren Entscheidung kom-
men, darunter befinden sich Haupttreffer
von eventuell R.-M. •(75,000 oder Gulden
218,750 ö. W., speziell aber:

1 Gewinn ä M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 125,000,
1 Gewinn ä M. 80,000,
1 Gewinn a M. 60,000,
1 Gewinn a M. 50,000,
1 Gewinn ä M. 40,000,
1 Gewinn ä M. 36,000,
8 Gewinn ä M. 30,000,
1 Gewinn ä M. 25,000,
fl Gewinne a M. 20,000,
6 Gcwinno a M. 15,000,
1 Gewinn ä M. 12,000,

24 Gewinne a M. 10,000,
2 Gewinne h. M. 8000,

31 Gewinn- ä M. 5000,
61 Gewinne ä M. 4000,

304 Gewinne ä M. 2000,
502 Gewinne ä M. 1000,
621 Gewinne a M. 500,
075 Gewinne a M. 250,

22,850 Gewinne a M. 138,
etc. etc.

Die Gawinnziehungen sind plaomässig
amtlich festgestellt.

Zur nächsten erstca Gewinnziehung
dieser grossen, vom Staate garantierten
Geldverlosung kostet
1 ganzes Orig.-Loa nur M. 6 oder (1. 31/».
1 InlbüK . . . 3 • » \*U,
1 viertel . . . ! « / , » . 00 kr.

Aüe Aultr'Hgc werden »osort g'-gfii Kin-
sendung, l'ojtein/.ahlting oder Nachnahme
des Hetrages mit der ^rösst«n Sorgfalt aus-
•̂•l'iihrl, und erhält jedermann von uns die

mit dfMii MaalMwappen vcTsehenen Original»
lose seihst in Hunden. (4488) 18—9

Den Hestellungeri werden die erforder-
lichen amtlichen l'liine gratis lieigcsügt, und
nach jeder Ziehung senden wir unseren In-
teressenten unaufgefordert amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
prompt unter Staatsgarantie und kann durch
direkte Zusendungen oder auf Verlangen
der InlercssL'iitcn durch unsere Verbin-
dungen an alU'n grösseren Plätzen Oester-
reich» veriii.l.iHsl werden.

Unsere Collecte war sleU vom Glücke
bcgütimtigt, und halle sich dieselbe unier
vielen anderen bedeutenden Gowinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
die den betreffenden Interessenten direkt
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bei einem solchen,
auf der Solidesten Basis gegründeten
Unternehmen überall auf eine sehr rege Be-
theiligung mit Bestimmtheit gerechnet wer-
den, und hitten wir daher, um alle Auf-
träge ausführen zu können, uns di« Bo-
stelluugen baldigst und jedenfalls vor
dem

30. November d. J.
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,
iBault-&Wt'tljsclöc|'rijäftiulijaiHtJtu-0f

Ein- und Verkauf aller Arten Staatuobliga-
tionen, Kiscnhahnaclicn und Anlchenglosc.

P . 8 . Wir danknn hierdurch für dai um leithcr
(jBHchenVU Verträum, und indem wir bei Be-
sinn der neuen Yerlomng zur Uet)i«iligung
einladen, werd«n wir u m auch s«rnerliin b«-
• trebea, durch stetit prompte un-l reelle Hn-
di«nun|; die voll« Zut'ri«>l«nh«it uiikerer ge-
ehrten Jntcr«h«ioiitäii 7.u «rlungen. D . O.

(4550—:y Nr. 7^05.

Nctaunt»»achullg.
Die in dcr Execlltivlissachc dc's t. k.

Steueramtes in Kmiuburg go^cn MaNin
Zuftan vonObcrfeld füv Oeiüaud und Hc-
lcna Znftcm ulld Josef Icnku oun Olierfcld
lautenden Nealfeilbietnuqsvubrikcll vom
24. August 1878, Z. 5!)87, wurden wegen
unbekannten AnfcnthalteZ derscllicn dein
für sie aufgestellten Cnrator Herril Dr.
Burger, Advokat in Krainburg, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Kraiubnrg am
14. Oktober 1878.

8
5 t D i e ! ) geheimen z

i «uttospiel-Methoden
< enthält der I Q . V ^ S r 2 . S . ^ Q < i S n . Ä . 2 r x>r<- 2 . 2 ^ T . (l5.Jahrg.) M r M^ H
^ diesen Methoden spielt, muß sicher gewinnen. >
^ Verfassern fiir große Summen verlaust — Dieselben, si'ir jedermann vcrstn>ioni< ^
3 gestellt, tosten mir 1 fl. ü. W. Aufträge aus der Provinz gegen N,"l °, ^ M ' <
> nähme »ur an den Verleger 4 . W ' l « l n , Wien, Währingcrstraße ^'r ^«<V ,„it )
!> ist zu haben: Oestcrr. ungarischer Stadt- und Landttalender p " , i , / ^ ^ ^
< vielen Illustrationen, schönen Novellen u. a. m., Preis 35 kr. ( " " ^ <

Voeben erschien di« sieblule,
s«I)l v«rmchrt« Austage:

f<uch z» I'sil'e» iü der

Ordination»; Anstalt sü»

Geschlechts-Krankheiten

Med. l)r. Bisenz,
Mitglied der Wirner »ndizi.iisch,!! Fac»!tlit, w i e » ,
^!!U>^< »»1 j»zl 82. Vorziisslich >r«ds» di^ s ?!».
ba» «nhcl lbalen sscille vD„ «.eschwächler!U!a»neS>

traf t acl>cill.
O r d i n a t i o n täglich vou l< uis 4 M i r . Auch wnb
d>,rch sson'cspondenz behandelt, und weiden Me>
dilamcnte l>>,lov,it.
» M - !>>'. l l ixe»/. »vnrd« durch die TrneiuNlnq

jum niner, Universltät« < Professor a, H, a»«^
Nezcichüet, ( t » ^ ) 1!10—2.1

(4!)««) Nr, «1-27,

Firinalöschling.
Die Firma „A. Popovi t" zum

Betriebe einer Schnitt- und Modc-
warenhandlung in Laibach wurde im
diesgerichtlichcn Register für Einzel-
sirmen gclöscht.

K. k. Landes- als Handelsgericht
Laibach am 2^. Oktober 1«7«.

( 4 ^ 4 ) Nr. 7l)5)0.

Fnmalöschung.
Beim l. l. Landes- als Handels

gerichte in Laibach wurde inl Register
für Einzelfirmen die Firma „ F r a n z
P ö l z t " zum Betriebe des Kaffeehaus'
gewerbes in Laibach gelöfcht.

Laibach am 15. Oktober l « 7 8 .

(4!105) Nr. 7 ^ 7 2 .

^irmalöschung.
Bei dem k. k. Landes- als Han<

delsgerichte in Laibach wurde in dem
Handelsregister für Einzelfirmen die
Firma „ J o s e f M a t h e u s c h e "
zum Betriebe des Holzhandels in Lai-
bach gelöscht.

Laibach am 15. Oktober 1«7«.
(4<)2tj—1) Nr> 1313.

Erinnerung.
Vom k. k. Kreis- als ConcurZ«

gerichte NudolfSwerth wird dem un-
bekannt wo abwesenden Herrn Karl
Schwarz, Handelsmann in Wien, be-
ziehungsweise dessen Erben oder son-
stigen Rechtsnachfolgern, hiemit erin-
nert:

Es habe Herr Dr. Skedl, als
Verwalter im Concurse des Ferdi-
nand Sever in Nassenflch, auf Grund
des rechtskräftigen Bertheilungsans-
weises den auf Herrn Karl Schwarz
als Concursgläubiger entfallenden An-
theil pr 177 f l . 40 kr. mit dem dieS-
gerichtlichen Bescheide vom 24. Sep-
tember 1«7«, Z. 1174, gemäß § 1^4
E.-O. zur Depositierung gebracht,
welcher Bescheid dcm ihm unter einem
bestellten cilmwr ich«snti'« Herrn Dr.
Josef Nosina, Hof- und Gerichtsad-
vokaten in RndolfZwerth, zugestellt
wurde.

Rudolfswerth am 2!). Oktober 1«7«.

(4966) Nr. 7928.

Firmalöschlüig.
gerichte in Laidach wuritt im >P" ^
register für Emzclfirmen die ö
„ V i c t o r N u a r d " zum ^ j , ,
einer Roheisen- und Stahls"
Sava gelöscht .075

Laibach am 15. O k t o b t t ^

(4967) 3tt. 81^'

Firmalösch' '«^
Vom k. k. Landes' als .y. ^

gerichte in Laib îch wurde '"' ^ „
für Emzelfirmm die Firma „ ̂  ^
S l n n k " znm Betriebe der
stiftenfabrik in Stein s ^ M .

Laibach am 22. Oktobers

Erinnerung. ^
Voin k. k. Landesgerichte « ^

bach wird dem unbclannlcN D
Haltes abwesenden H"Ni ^ . ^
Ritter v. wiayer von ^ ' ^ 'psF
mit erinnert, daß ihm 3'"' ^ ^
nahiue dcs in der Mcht^ ^ ^
S . Armbruste- von Wicu dw ̂  ^
Dr. Pafferer in Laidach 3^ ^
I»oto. 200 fl. sammt Anha"^ ^»!
senen diesgerichtlichcn Urtp' ^eü

Z. September 1^7«, Z . l ^ s ^
seines unbekannten Ansen" ^
hiesig. Advokat Hcn Dr. 6 ^ ^ B
pantschltsch als euiÄwl
aufgestellt worden ist. ^ ^ '

Laibach am 5. N o v e ^ >

( 4 8 9 1 - 1 )

Einleitung
zur
Vom k. k. L a n d e s ^ '

bach wird bekannt g ' " 7 ' / O p a H
Es habe die k r a m ^

einverständlich nüt H e r u l " /
leSnig e. k. Bezirksgenchts ^ ^
in Eqq, um Einleitn« ' ^ ^
sationsverfahrens .nbc ^ , < ,
Namen des letzen " > ^

kassebüchels ' i . « ' / ^ en, H r
betrage per 1100 st-g"^es f , ' '
alle jene, welche au f ^ ^, h^,
kassebüchel elnen ^ " , ^ ^ ,
vermeinen, aufgef^dett
selben ^el^'

b i n n e n s e c h s ^ ^ " ^

v°" Tage
gegenwärtigen E d l " ^ ' geltt' ^
gcrichls "nzuuttldcn ^ ^ e ^ ̂
machen, als sonst " ng d )^t
suche« die Erloschen l^s .er-
wähnten Sparkaffeb"cy
werden würde. A l t o ^ ^

Laibach aM 2 6 ^

Druck und Verlag von I l l»uz V. K le inmayl <l Fedor Vamberg.


